
Strategische 
Unternehmensentscheidung: 
STEICO SE beschließt 
Kapazitätserweiterung bei 
Furnierschichtholz 
• Verdoppelung der Kapazitäten auf rund 
160.000 cbm pro Jahr 
 
• Gesamtinvestitionen von rund 45 Mio. € 
geplant 
 
• Fertigstellung für Mitte 2018 vorgesehen  
 
Feldkirchen bei München, 22.08.2016 – Aufgrund der anhaltend 

positiven Nachfrage nach Furnierschichtholz hat die STEICO SE 

(ISIN DE000A0LR9369) beschlossen, ihre Kapazitäten in diesem 

Segment auszubauen.  

 

Erweiterung der Produktionsanlage für Furnierschichtholz 

Geplant ist eine Verdoppelung der jährlichen Produktionskapazitä-

ten von derzeit rund 80.000 cbm auf rund 160.000 cbm. Hierfür 

wird die bestehende Linie für Furnierschichtholz entsprechend 

modifiziert und erweitert.  

 

Die bestehende Linie, die Anfang 2016 in Betrieb genommen 

wurde, wurde von Beginn an mit Blick auf eine künftige 

Erweiterung geplant und errichtet. Dass diese Erweiterung bereits 

nach kurzer Zeit erfolgen kann, ist der erfreulich hohen Nachfrage 

nach Furnierschichtholz aus verschiedenen Branchen zu 

verdanken. 

 

Das geplante Gesamtinvestitionsvolumen liegt bei rund 45 Mio. € 

und wird finanziert über eine Erweiterung des bestehenden 
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Konsortialvertrages mit den Bankhäusern Deutsche Bank AG, 

Commerzbank AG, HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Landesbank 

Baden-Württemberg (BW-Bank) sowie Unicredit AG. 

 

Die Anlagentechnik wird, wie bei der bestehenden Produktionsan-

lage, vom finnischen Anlagenbauer Raute Corporation geliefert, so 

dass ein optimales Zusammenspiel der Anlagen gewährleistet ist. 

Der Auftragswert für die Anlagentechnik beläuft sich auf rund 17,5 

Mio. €. Hinzu kommen Investitionen für begleitende Komponenten 

wie einen zweiten Biomassekessel der Firma Kablitz und die 

Erweiterung von Gebäuden und Infrastruktur, die an andere 

Unternehmen vergeben werden. 

 

Aufgrund der vorbereitenden Planungen für die Erweiterung liegen 

die Gesamtinvestitionen rund 15 Mio. € unterhalb der Kosten für 

die erste Produktionslinie, was der künftigen Wirtschaftlichkeit 

zugutekommt. 

 

Der Baubeginn soll kurzfristig erfolgen. Eine Fertigstellung der 

neuen Produktionslinie ist für Mitte 2018 geplant. 

 

Furnierschichtholz ist ein hochbelastbarer Holzwerkstoff, der die 

Eigenschaften des Naturproduktes Holz mit denen eines 

industriellen Präzisionswerkstoffs vereint. Furnierschichtholz kann 

hohe Lasten aufnehmen, zeichnet sich aber auch durch seine 

Dimensionsstabilität aus – es verdreht sich nicht wie massives 

Holz und auch das Quell- und Schwindverhalten sind weitestge-

hend unterbunden. Von daher verfügt Furnierschichtholz über ein 

besonders breites Einsatzspektrum. Einmal dient es als 

Komponente der STEICO Stegträger, zum anderen ist es ein 

innovativer Holzwerkstoff für den modernen Holzbau. Darüber 

hinaus kommt es auch bei einer Reihe von Industrieanwendungen, 

z.B. in der Türenindustrie zum Einsatz. 

 

Mit der Kapazitätserweiterung schafft STEICO die Grundlage für 

weiteres, margenstarkes Wachstum und stärkt seine Position als 

Systemanbieter für innovative Holzbaulösungen. 
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Die Ad-hoc Meldung steht unter www.steico.com/ir zum 

Download bereit. 

 
 
Unternehmensprofil: 
Der im Open Market notierte STEICO Konzern entwickelt, produziert und 
vertreibt ökologische Bauprodukte aus nachwachsenden Rohstoffen. Dabei ist 
STEICO Weltmarktführer im Segment der Holzfaser-Dämmstoffe. 

 

Kontakt: 
Andreas Schulze 
Investor Relations 
STEICO SE  
Otto-Lilienthal-Ring 30 
85622 Feldkirchen 
Fon: +49-(0)89-99 15 51-48 
Fax: +49-(0)89-99 15 51-98 
E-Mail: a.schulze@steico.com 
www.steico.com 


